FIT - MIX 2006

Meisterschaft für Oberstufenmannschaften
Durchführung/Startberechtigung

Teilnahmeberechtigt sind Schüler/innen der 9., 10. und 11. Schulstufe aller Schularten (ausgenommen Berufsbildender Pflichtschulen [=Berufsschulen]). 

Zur Bundesmeisterschaft sind NICHT startberechtigt: Schüler/innen aus Klassen, die nach sportmotorischen Auswahlkriterien (von schulischen oder außerschulischen Experten) zusammengestellt wurden (Schüler/innen von Schulen mit sportlichem Schwerpunkt). Diese können beim Fernwettkampf bzw. bei der Landesmeisterschaft als eigene Kategorie gewertet werden. 

Die Mädchen/Burschen müssen seit Beginn des Schuljahres 05/06 die teilnahmeberechtigte Schule besuchen und zum Zeitpunkt der Veranstaltung Schüler/innen der Schule sein, der/ die Betreuer/in dem Lehrkörper der teilnahmeberechtigten Schule angehören.

Die Schulmannschaft besteht aus 16 Schüler/innen (8 Schülerinnen und 8 Schüler) und einem/einer Betreuer/in.

Die FIT-MIX Meisterschaft ist als Mannschaftsbewerb ausgerichtet, bei dem zunächst auf Landesebene der Sieger ermittelt wird; die Landessieger dann auf Bundesebene im Zuge einer Bundesmeisterschaft ihren Champion ermitteln. 

Mannschaftsbewerb Fernwettkampf / Landesmeisterschaft:

Die Landesmeisterschaft wird für alle teilnehmenden Schulmannschaften zuerst als Fernwettkampf zur Qualifikation, dann als Finalwettkampf der besten 8 ausgerichtet. Reine Mädchenschulen können auf Landesebene in Kombination mit reinen Knabenschulen eine Mannschaft stellen (sind bei den Bundesmeisterschaften allerdings nicht startberechtigt!).
Das Wertungssystem sieht vor, dass nach Absolvieren einer Qualifikationsrunde alle Teams auf Grund der Leistungen aller 16 Schüler/innen in den 4 Bewerben mit einer Platzziffer belegt werden (wenn etwa 13 Teams die Ausscheidungsrunde bestreiten, wird danach das leistungsstärkste mit der Platzziffer 1 bedacht, während die punkteschwächste Mannschaft mit der Platzziffer 13 bewertet wird). Die vermeintlich 8 stärksten Teams, die aus der Qualifikation hervorgehen, bestreiten sodann das Landesfinale.

WICHTIG:
Beim Fernwettkampf haben alle 16 Schüler/innen die Bewerbe 1. – 4. zu bestreiten!

1.
Ausdauer :
8 Minuten-Lauf – alle 16 Schüler/innen (8 Schülerinnen und 8 Schüler) einer Mannschaft. 

Dauerlauf:
Bei der Durchführung des 8-minütigen Dauerlaufes in der Halle ist ein Rechteck um ein Volleyballfeld (eine Umrundung entspricht 60m) zu umlaufen, markiert durch 4 in die Eckpunkte sowie 2 an die Mittellinie gestellte Sprungständer, Hütchen oder ähnliche Geräte.

Die Läufer/innen haben 8 Minuten Zeit, möglichst viele Runden zu laufen. 2 bzw. 1 Minute vor Beendigung dieses Laufes wird die noch zur Verfügung stehende Zeit verkündet. Beim Ertönen des Schlusspfiffes sollen die Schüler/innen an der Stelle stehen bleiben, wo sie sich gerade befinden.

Falls es die örtlichen Gegebenheiten erlauben, wird die Durchführung im Freien empfohlen.
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In die Wertung kommen die zur Gänze absolvierten Runden, zu denen die in der letzten Runde passierten Markierungspunkte (Sprungständer, Hütchen) addiert werden.

Beispiel: 28 Runden + 2 Hütchen = 28 x 60m + 2 x 10m = 1700m


   30 Runden + 3 Hütchen = 30 x 60m + 3 x 10m = 1830m

Es gibt folgende Punktewertung:

Die einzelnen Strecken werden addiert.
(Bei Gleichstand entscheidet die höchste Streckensumme einer Schülerin und eines Schülers pro Mannschaft)

1. Platz = Platzziffer 1 – x. Platz = Platzziffer x

2.
Geschicklichkeit :
FIT - MIX Geschicklichkeitslauf - alle 16 Schüler/innen (8 Schülerinnen und 8 Schüler) pro Mannschaft 

FIT - MIX Geschicklichkeitslauf:

Nach der in der Skizze gezeigten Aufstellung ist folgender Geschicklichkeitslauf von allen Teilnehmer/innen möglichst schnell zu absolvieren.

Start: Mit der rechten Hand beginnend wird ein Basketball eine vorgegebene Strecke von 4m geprellt, nach dem Wendepunkt mit der linken Hand übernommen und eine Länge von 4m geprellt, nach dem Wendepunkt neuerlich mit der rechten Hand übernommen.... Nach Absolvieren der 5. Länge wird der Basketball in einem Kastenteil abgelegt und sodann eine „Reifengasse“ unter vorgegebener Verwendung der Beine (rechts / links / beidbeinig, wobei die Reihenfolge freigestellt ist) bis zur Markierung vorwärts, dann rückwärts durchlaufen; nach dem Passieren eines Hütchens wird ein Richtungswechsel durchgeführt und ein Barren (beide Holme auf niedrigster Stufe, Höhe 1,20m) überwunden (siehe Skizze: unten durch – oben drüber – unten durch – …). Nach einer Rolle vorwärts auf einer Turnmatte ist das Ziel erreicht!
Es gibt folgende Punktewertung:

Die einzelnen Zeiten werden addiert
(Bei Gleichstand entscheidet die niedrigste  Zeitensumme einer Schülerin und eines Schülers pro Mannschaft)

1. Platz = Platzziffer 1 – x. Platz = Platzziffer x
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3.
Kraft :
hang- and step – alle 16 Schüler/innen (8 Schülerinnen und 8 Schüler) einer Mannschaft

hang- Bewerb: 

Die Schülerin/der Schüler zieht sich an einem im Stand gerade noch erreichbaren Ring hoch, bis sie/er mit dem Kinn über der Unterkante des Ringes ist. Das Einhängen mit dem Kinn ist nicht erlaubt! Gemessen wird die Zeit, die sie/er in dieser Lage hängen bleibt.

Es gibt folgende Punktewertung:

Die einzelnen Zeiten werden addiert
(Bei Gleichstand entscheidet die niedrigste Zeitensumme einer Schülerin und eines Schülers pro Mannschaft)

1. Platz = Platzziffer 1 – x. Platz = Platzziffer x
step-Bewerb: 

2 Kastenteile und Lederteil (Höhe ca. 45 cm) – wechselseitig ausgeführtes, seitliches, beidbeiniges auf den Kasten Springen.  Dauer:  90 sek.
Es gibt folgende Punktewertung: 

Pro gültigem „step“ auf dem Kasten = 1 Punkt

Die Gesamtpunkteanzahl wird gewertet
(Bei Gleichstand entscheidet die Addition der besten Einzelwertung einer Schülerin und eines Schüler)

1. Platz = Platzziffer 1 – x. Platz = Platzziffer x

Gesamtwertung des Kraftbewerbs:

Als Platzziffer für den Kraftbewerb wird das arithmetische Mittel aus den Platzziffern von hang-Bewerb und step-Bewerb gewertet.

4. Schwimmen:
50m – an dieser Station nehmen alle 16 Schüler/innen (8 Schülerinnen und 8 Schüler) einer Mannschaft teil.
Die Schwimmart ist freigestellt, ein Wechsel des Schwimmstils innerhalb der 50m ist erlaubt.

Es gibt folgende Punktewertung:

Die einzelnen Zeiten werden addiert
(Bei Gleichstand entscheidet die niedrigste Zeitensumme einer Schülerin und eines Schülers pro Mannschaft)

1. Platz = Platzziffer 1 – x. Platz = Platzziffer x
5.
Beachvolleyball:
nicht bei Fernwettkampf, erst bei Landesfinale !

An diesem Bewerb nehmen 8 Schüler/innen (4 Schülerinnen und 4 Schüler) pro Mannschaft teil, die beim Streetball nicht mehr eingesetzt werden dürfen. Es werden pro Mannschaft zwei Mixed-Teams mit je 2 Schülerinnen und 2 Schülern gebildet. 

6.
Streetball:
nicht bei Fernwettkampf, erst bei Landesfinale !

An diesem Bewerb nehmen die 8 Spieler/innen (4 Schülerinnen und 4 Schüler) pro Mannschaft teil, die nicht  beim Volleyball eingesetzt worden sind. Es werden dann  pro Mannschaft zwei Mixed-Teams mit je 2 Schülerinnen und 2 Schülern gebildet. 

Es spielen 2 Teams zu je drei Spielern/innen (+ eine/n Ersatzspieler/innen für laufenden Wechsel) auf einen Korb. Von Buben getroffene Körbe zählen einen, Treffer von Mädchen zwei Punkte.

Durchführungsmodus:
Während dem Schuljahr sollen in möglichst vielen Klassen mit Mädchen und Burschen die 4 vorgesehenen Bewerbe durchgeführt werden, um – wenn möglich – klassenübergreifend die jeweils 8 vielseitig besten Schüler/innen zu ermitteln. Neben dem vielseitigen Training zur Verbesserung der Anforderungen für die Bewerbe des Fernwettkampfs sollten auch die beiden beim Landesfinale durchgeführten Spiele von allen gespielt werden. 
Fernwettkampf:
Zur Qualifikation für das Landesfinale sind mittels beigefügtem Leistungsblatt 8 Mädchen und 8 Burschen mit ihren jeweiligen Leistungen der 4 Bewerbe zu nennen. Somit haben alle Schüler/innen an allen 4 Bewerben teilzunehmen! Die Auswahl der 8 besten Schulmannschaften für das Finale erfolgt nach oben beschriebenen Kriterien der Platzziffernsumme aller gemeldeten Schulmannschaften.
Landesfinale:
Die einzelnen Bewerbe beim Landesfinale können sich gegenüber dem Fernwettkampf in ihrer Durchführung etwas verändern, ohne dass dabei jedoch die Anforderungen and die Schüler/innen verändert werden (zB. Staffelschwimmen, andere Laufstrecke, anspruchsvollerer Geschicklichkeitslauf …). Dazu kommen die beiden Spiele beachvolleyball und streetball für mixed-Teams.

Die Bewerbe Schwimmen und Ausdauer werden von allen 16 Schüler/innen der Schulmannschaft bestritten, die Bewerbe Kraft und Geschicklichkeit werden gesplittet, eine Hälfte der Mannschaft (4 Mädchen / 4 Burschen) bestreitet die Kraft-Bewerbe, die andere Hälfte den Geschicklichkeits-Bewerb. Gleiches gilt auch für die beiden Spiele. Die entsprechende Aufteilung der Schüler/innen hat vor Beginn des Landesfinales zu erfolgen. 

Einsendeschluss Fernwettkampf:     Freitag, 5. Mai 2006 
Bitte das beigefügte Leistungsblatt ausgefüllt an  karl.wiesner@lsr.salzburg.at  senden. 

Die 8 für das Landesfinale qualifizierten Schulen werden umgehend informiert und mit entsprechenden Informationen versorgt. 

Zum  Landesfinale ist das vom Direktor unterschriebene und mit Schulstempel versehene Leistungsblatt mitzubringen!

Vorgesehener Termin des Landesfinales:
30. Mai 2006,   Ort noch offen
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Dribbling mit Basketball
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Ballablage





Barren: niedrigste Holmstufe (120cm) unterlaufen/überklettern





Matte:
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Laufen durch Reifen:


rot: rechts (r)


blau: links (l) 


natur: beidbeinig (b)





für jeden Fehler 1 Strafsekunde !





bei Fehler zurück zum letztumlaufenen Hütchen !





Legende:











Hütchen





Reifen (70cm, 3 Farben)





Laufweg

















